
 

 

Pünktlich für den Sommer fertiggestellt:  Infinitypool mit Atterseeblick 
 

STRASSi.A.: Vor rund sechs Jahren übernahm Katharina Soriat-Sturm das Hotel Irmgard. Seitdem hat 
sich am Kronberg einiges getan. Im ersten Bauabschnitt wurde das Hotel um einen Zubau erweitert 
und neu kategorisiert, nun folgte der nächste Bauabschnitt: Die Realisierung des Panorama- 
Infinitypools samt Atterseeblick auf der Dachterrasse, der pünktlich zu Sommerbeginn fertiggestellt 
wurde.  

Vor sechs Jahren übernahm Katharina Soriat-Sturm den elterlichen Betrieb, das Hotel Irmgard in idyllischer Lage 
am Kronberg in Straß im Attergau. Seitdem hat sich einiges getan. Das Hotel wurde um einen Zubau samt neuen 
Zimmern, großteils behinderten- und rollstuhlgerecht, erweitert. Im Altbestand entstanden aus acht Zimmern vier 
moderne und großzügige Familienzimmer bzw. Suiten mit getrennten Schlafräumen. Alle Teppichböden im 
gesamten Hotel wurden durch neue Holzböden ausgetauscht. Seit zwei Jahren zählt das Hotel, als einen von 
wenigen in Österreich, als 3 Stern Superior als auch als 4 Stern Betrieb zu einem Betrieb mit zwei 
Hotelklassifizierungen. „Zwei Klassifikationen geben uns bei der Preisgestaltung einen größeren Spielraum“, so 
Katharina Soriat-Sturm und ergänzt: „Besonders für unsere Stammgäste war uns eine moderates Wachstum und 
eine moderate Preisgestaltung wichtig, die aufgeteilte Klassifikation beim Stammhaus sowie beim Zubau ist für uns 
ideal.“ 

Noch bevor mit dem Bau des Zubaus begonnen wurde, stand für die Familie Soriat-Sturm fest, auf dem Dach soll 
einmal ein Infinitypool entstehen. Die benötigten statischen Anforderungen wurden bereits beim Erweiterungsbau 
vor vier Jahren berücksichtigt. Mit dem Bau des Pools wurde Ende März 2021 begonnen und Anfang Juni 
fertiggestellt. Rund 10 Meter lang und 5 Meter breit umfasst das rund 1,40 Meter tiefe beheizbare Becken. Ab 
sofort dürfen sich die Hotelgäste auf ein Badevergnügen im Infinitypool mit Panoramablick samt Atterseeblick 
freuen, welcher direkt vom Lift aus erreichbar ist. Für Entspannung nach dem Schwimmen sorgen die neuen 
Ruhebereiche, Outdoor mit Whirlliegen und Whirlsitzbänken beim Pool sowie Indoor samt Schwebeliegen. 
Zusätzlich können sich die Gäste in den neuen Massageräumen von Heilmasseurin Sophie Pernetstätter 
verwöhnen lassen. 

Bei der Umsetzung des Projektes, sowie in ihrer täglichen Arbeit, war auch hier der Umweltgedanke beim Poolbau 
entscheidend. „Bei der Beheizung des Wassers setzen wir bewusst auf Sonnenergie! Der Pool wird ausschließlich 
mit Röhrenkollektoren beheizt“, so Soriat-Sturm. Ein ressourcenschonender und umweltfreundlicher Umgang ist 
der Familie wichtig. Plastikverpackungen werden vermieden, in der Küche setzt man ausschließlich auf regionale 
Anbieter und ab sofort werden den Hotelgästen auch zwei E-Autoladestation zur Verfügung gestellt. In den 
kommenden Jahren sind als finaler Abschnitt die Überdachung des Panoramapools sowie die Erweiterung des 
Höhenweges auf dem Dach geplant. Alleine sind solche Projekte nicht umsetzbar, umso dankbarer ist Katharina, 
trotz Übernahme, immer auf die Unterstützung ihrer ganzen Familie zählen zu können. Beim dem Poolbauprojekt 
war vor allem ihr Vater Gerhard Soriat maßgeblich beteiligt und betont: „Ich bin sehr dankbar für seine 
Unterstützung in den letzten Jahren - er hat viele Erfahrungen als Bauleiter und Organisator in die Projekte 
investiert, ohne ihn wären wir heute sicher nicht so weit!“ 
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